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Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Lößniger Straße 27; 29

Leipzig * 2497f

Doppelmietshaus in halboffener Bebauung; Putzfassade mit horizontaler Bandgliederung, zwei Erker, 
Anlehnung an Art-Déco-Formen, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Viergeschossiges, 1929 nach Plänen des Architekten Max Theuerkorn für die Baugenossenschaft 
Festbesoldeter errichtetes Doppelhaus mit achtzehn Wohneinheiten. Die Finanzierung erfolgte größtenteils 
aus Mietzinssteuerdarlehen. Die Putzfassade mit hoher Sockelzone, zwei breiten Erkern mit 
Loggienaufsätzen und geschoßweiser Untergliederung durch eine breite Streifung. Über den vier mittleren 
Achsen ein breiter massiver Dachausbau. In den Einzelformen wie den gestuften sandsteingearbeiteten 
Eingangs- und Oberlichtgewände und den Pfeilern der Loggien sind Art-Deco-Formen erkennbar. Die 
Hausflure mit Wandkacheln, pilastergegliederten Wänden und Tonnengewölben mit Stichkappen und 
Gurten.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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